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Beilage ?u Ar . 93 der Karlsruher Zeitung .
Freitag . « . April 18S4 .

Vsdisther Landtag .

. SarlSrstzk . 4. April. 54 . öffentliche Sitzung der
Zweite « Lämmer unter dem Vorsitz deS Präsidenten

Regier «« gstisch : Minister v . Brauer , Präsident des

«Finanzministeriums vr . Buchenberger . Ministerial -

direkwr Seubert und Ministerialrath Schoch .

Nachdem die gestern mitgetheilten Einläufe bekannt

. „ eben, theilt der Präsident mit , daß der « bg . Wey -

aoldt infolge inner Ernennung zum Oberschulrath sein

Landtagsmandat für erloschen betrachte . In gleicher

Meinung habe die Regierung die Neuwahl in dem be¬

treffenden Bezirk bereits angeordnet . Die Kammer er¬
kört sich damit einverstanden .

Bei Eintritt in die Tagesordnung führt Abg . Hug

als Präsident der Budgetkommission zur Geschäftsord¬

nung aus , daß der Herr Finanzminister in der gestrigen

Sitzung der Budgetkommission Erläuterungen über den

oeaenwärtigen Stand der Finanzlage gegeben , wie er

fich stellt auf Grund des Reichshaushaltsetats für 1894/95 ,

und daß die Kommission zu der Ansicht gelangt sei , hie

allgemeine Finanzdebatte bis zur Berathung des Finanz-
aesetzes selbst hinaus zu schieben .

Präsident Gönner ist mit diesem Vorschlag einver¬

standen und bittet die Abgeordneten , demselben zuzustim -

nien , um Wiederholungen zu vermeiden .
Es erhebt sich kein Widersprich , worauf in die Be¬

rathung des Berichts der Budgetkommission über das

Budget des Finanzministeriums für die Jahre 1894/95 ,
Titel I, II , 111, XII und XVII der Ausgaben ringe -

treten wird .
Abg . Heimburger , als Berichterstatter , hat nichts

ju bemerken , worauf folgende Anforderungen debattelos

genehmigt werden :
X . im ordentlichen Etat :

Titel I . Ministerium 129 27 ? M . für ein Jahr ,
Titel kl . Generalstaatskasse 50300 M . für ein Jahr ,
Titel III . Hochbauwesen 223 757 M . für ein Jahr ,
Titel XII . Unterstützungs - und Belohnungsfond 17 070

Mark für zwei Jahre — mit Ausnahme der unter T u

angeforderten 3 750 M . , deren Bewilligung bis nach er¬

folgter Berichterstattung über die diesbezügliche Denk¬

schrift der Großh . Regierung ausgesetzt bleibt — ,
Titel XIH Verschiedene und zufällige Ausgaben 4 659

Mark für ein Jahr ;
L . im außerordentlichen Etat :

Titel III . Hochbauwesen 206 500 M . für ein Jahr
unter Z 3 jedoch nur 43000 , nicht 44 000 M .

Bei Titel stl . „Generalstaatskasse " fragt Abg . Klein -

Wertheim , in welcher Weise bei dieser Behörde die Ge¬

schäftsführung eingctheilt sei und welche Verbindung mit der
Reichsbank einerseits und der Badischen Bank andererseits
bestehe . Die Beziehungen der Geschäftswelt mit der

Badischen Bank hätten sich auf das Erfreulichste ent¬
wickelt , so daß es eine Schädigung bedeutet haben würde ,
hätte man das Privilegium derselben nicht verlängert .
Redner greift sodann auf eine von der Badischen Bank
hcrausgrgebene Denkschrift zurück und führt an der
Hand derselben aus , daß noch manche Wünsche in Bezug
auf den Verkehr mit den Staatskassen vorhanden seien .
In Baden sei der Geldverkehr mit der Reichsbank ein
«ninent großer , während in andern Staaten der Verkehr
wit den Landesbanken ein lebhafter sei . Wünschenswerth

Acheine, die Noten der Badischen Bank einer größeren
Verbreitung im Publikum zukommen zu lassen , anderer
ims der Bank disponible Staatsgelder zur Aufbewah

A
>"g zu geben . Jedenfalls sei eine Vermehrung des

Verkehrs mit den Staatskassen sehr wünschenswerth . Im
Hwblick auf die Denkschrift frage er die Regierung , ob
dw Verhältnisse noch die früheren , oder ob inzwischen
Schritte gethan , die Geschäftsthätigkeit der Badischen
Bank zu erhöhen .

Ministerialrath Seubert hebt dem Vorredner gegenüber
die badische Regierung , was die Reichsbank

vetreffe , eine der ersten gewesen sei , deren Finanzver¬
waltung zu derselben in nähere geschäftliche Beziehungen
getreten sei, nachdem durch den Bundesrath im Anschluß
an das Rnchsgesetz 1877 die nothwendigen Normativ
vestrmmungen getroffen worden seien . Baden habe von
dieser sehr ersprießlichen Einrichtung gern Gebrauch
gemacht . Die Reichsbank vermittle die Geschäfte zwischen

^ R - ichskaffe . und
zwar handle es sich hierbei namentlich um die Matrikular -
beiträge um die Ueberwe,jungen vom Reich rc . , so daß
e,ne lebhafte Abrechnung und ein starker Kontokorrent -
verkehr bestehe . Wäre dieser Verkehr nicht vorhanden
so muffe man denselben mit Privatbanken unter erhöhten
Kosten ermöglichen . Er müsse konstatiren , daß seit 1878
der

. geschäftliche Verkehr mit der Reichsbank in der
befriedigendsten Weise zur Abwicklung gelangt sei . Die
Hauptkassen hätten ihre besonderen Girokonti angelegt
durch deren Vermittlung die einzelnen Ein - und Aus¬
zahlungen stattfänden ; vor allem aber sei es möglich
den Geldausgleich zwischen Staatshauptkaffe und den
verschiedenen Landes - und Bezirkskassen zu bewirken
durch Vermittlung der Filialen der Reichsbank , wie sie
w Heidelberg , Bruchsal . Pforzheim , Konstanz rc . bestünden ,u» d zwar geschehe diese Vermittlung kostenfrei . Es sei

nun die Frage entstanden , ob nicht in diesem geschäft¬
lichen Verkehr oder in einem Theil desselben an
Stelle der Reichsbank die Badische Bank treten könne .
Die Regierung habe auf ! Grund der Denkschrift
diese Frage eingehend geprüft und sei zu dem Er -
gebniß gekommen , daß in dem eben geschilderten
Verkehr die Badische Bank nicht in der Lage sei ,
das Gleiche zu leisten wie die Reichsbank , vor Allem , weil
sie nicht in dem Umfange wie die Reichsbank Filialen
besitze. Die Badische Bank habe auch selbst erkannt , daß
sich in dieser Beziehung ihre Wünsche nicht realisiren
ließen . Doch in anderer Richtung sei es möglich gewesen ,
den Wünschen der Badischen Bank entgegenzukommen ,
und zwar vor Allem in Bezug auf den Banknotenverkehr .
Die Regierung habe schon früher der Generalkaffe die
Weisung gegeben , die Noten der Badischen Bank möglichst
in den allgemeinen Verkehr zu bringen . Diese Weisung
sei jetzt wiederholt worden und er dürfe annehmen , daß
ernstlich der Versuch gemacht werde , diese Noten im all¬
gemeinen Verkehr zu halten . Freilich könnten diese Noten
Niemanden aufgedrängt werden , und insofern sei die er¬
hoffte Wirkung immerhin unsicher . Auch auf anderem
Gebiete sei den Wünschen der Badischen Bank Rechnung
getragen worden , und zwar sei seit einigen Monaten
hierzu der erste Schritt geschehen . Die Finanzverwaltung
habe immer eine gewisse Summe verfügbar , nicht im
baaren Gelds , doch in einer Weise angelegt , daß sie je¬
weils rasch flüssig gemacht werden könne . Diese Beträge
seien zumeist bei großen Banken gegen Sicherheit durch
deponirte Staatspapiere rc . ausgeliehen und machten zur Zeit
etwa 8 — 9 Millionen Mark aus . Die Regierung halte
es für möglich , an diesem Geschäftsverkehr die Badische
Bank in der Art zu betheiligen , daß von ihr die gesetzlich
vorgeschriebene Sicherheit durch Uebergabe diskontirter
Wechsel erster Güte geleistet werde . Auf diese Weise
glaube die Regierung den Wünschen der Badischen Bank
wesentlich entgegengekommen zu sein, wenigstens insoweit
als es im Rahmen der bei uns bestehenden Einrichtungen
und der Bedürfnisse der Finanzverwaltung überhaupt
möglich sei .

Abg . Ko eile dankt in seiner Eigenschaft als AufsichtS -

rath der Badischen Bank dem Abg . Klein für das leb¬
hafte Interesse , das derselbe durch seine Ausführungen
kund gethan . Die Badische Bank habe , wie seitens der

RegiernngSbank ausgeführt , allerdings sich nicht verhehlt ,
daß gegenüber den Bortheilen der Reichsbank eine wesent¬
liche Erhöhung des Verkehrs der Badischen Bank nicht
stattfinden könne . Was die baaren Kassenbestände bei
der AmortisationSkasse betreffe , so sei es allerdings wohl
möglich , einen Theil derselben in Noten der Badischen
Bank anzulegen . Wenn nach dieser Richtung etwas ge¬
schehe, würde er sehr dankbar sein .

Dieser Titel , wie die übrigen schon angeführten Titel
werden sodann ohne Debatte genehmigt .

Das Haus tritt hierauf in die Berathung des Berichts
der Budgetkommission über das Budget des Finanzmini¬
steriums für die Jahre 1894 und 1895 , Hauptabthei¬
lung V ein . Berichterstatter

Abg . Dreesbach : Die Kommission beantragt die Ge¬
nehmigung der folgenden Titel :

1 . Salineverwaltung . Ausgabe . Titel V . Ordent¬
licher Etat 570 582 M . für ein Jahr . Außerordentlicher
Etat 157 000 M . für beide Jahre . Einnahme Titel II
943 742 M . für ein Jahr .

2 . Münzverwaltung . Ausgabe . TitelVIII . 35331M .
für ein Jahr . Einnahme . Titel V . 26 717 M . für
ein Jahr .

3 . Allgemeine Kassenverwaltung . Ausgabe .
Titel IX . 259150 Mark für ein Jahr . Einnahme .
Titel VI . Ordentlicher Etat . 728 377 M . für ein Jahr .
Außerordentlicher Etat 61580 M . für beide Jahre .

Diese Titel werden debattelos angenommen .
Abg . Dreesbach bemerkt als Berichterstatter zu Titel X

„ Schuldentilgung " 2 750000 M . , daß die Kommission
diese Summe im Hinblick auf die ungünstige Finanzlage
um eine Million vermindert habe , und bittet um Ge¬

nehmigung der Summe .
Abg . Hug theilt als Präsident der Budgetkommission

mit , daß in der gestrigen Sitzung der Budgetkommission
die Angelegenheit nochmals berathen worden sei , da ein¬

zelne Herren den Wunsch ausgesprochen , die Beschluß¬

fassung über diesen Titel auszusetzen , bis ein Gesammt -

überblick über die Finanzlage ermöglicht sei . Darauf

habe der Herr Finanzminister beruhigende Mittheilungen

gemacht , und zwar dahingehend , daß die Zinsen der

Amortisationskaffe dieser verbleiben sollen , dir früher an

die Eisenbahnschuldentilgungskasse gekommen . Weiter habe
der Finanzminister vorgefchlagen , die noch zu zahlenden
Kreditreste von den Kosten für Nebenbahnen aus der

Eisenbahnschuldentilgungskaffe zu leisten , anstatt sie aus

den Betriebsüberschüssen zu decken . Beide Vorschläge seien

geeignet , die finanzielle Lage zu bessern . Diese beiden

angeführten Momente hätten auch den Widerspruch be¬

seitigt , die jetzige Summe einzustellen . Doch leichten Herzens
habe er von der einen Million nicht Abschied genommen ,
und so möge es ihm denn auch gestattet sein , derselben
einen kleinen Nachruf zu widmen . Redner wirft sodann
einen historischen Rückblick auf die Zuschüsse zur Eisen¬

bahnschuldentilgungskaffe und führt aus , daß die Eisen¬

bahnschuld 1880 324 Millionen Mark und im Jahre

1893 nur 327 Millionen Mark betragen habe dank der
bewilligten Zuschüsse . Redner schließt mit dem Wunsch ,
daß auch bald wieder die Zeit kommen werde , in der
eine Erhöhung des Zuschusses eintreten könne .

Der Titel selbst wird genehmigt und die Sitzung so¬
dann */ . 11 Uhr geschlossen .

« rogherzogthum Kaden.
Karlsruhe , den 5 . April .

* ( AuSstecklung der Schülerarbeiten in der
Großh . Baugewerkeschule .) Ueber diese kürzlich in de«
Räumen der Baugewerkeschule veranstaltete Ausstellung wird uns
von fachmännischer Seite folgender Bericht mitgetheilt :

Nachdem die Großh . Baugewerkeschule zuletzt beim Schluß deS
Wintersemesters 1888/89 eine Ausstellung von Arbeiten ihrer
Schüler veranstaltet und sich in der Zwischenzeit dem inner »
Ausbau der verschiedenen Fachabtheilungen , wie der Ausarbeitung ,
Ergänzung und Vervollkommnung der Lehrgänge rc . , gewidmet
batte » trat sie jetzt wieder einmal vor die Oeffeutlichkeit , indem
sie die in dem abgelaufenrn Wintersemester gefertigten Schüler¬
arbeiten der Abtheilungen für Hochbau und
Maschinenbau und jeuer zur Heranbildung der
Gewerbelehrer dem Publikum in einer Weise vor Auge »
führte , welche in ihrer Klarheit und Uebersichtlichkeit nicht nur
hohe Beachtung , sondern auch Nachahmung verdient .

Man wird nicht fehl gehen , wenn man der Leitung der An¬
stalt die Absicht zuschreibt » sie habe mit der jetzigen Vorführung
der Unterrichtsergebniffe zugleich eine Art Einweihung - - oder
Eröffnungsfeier — welche besonderer baulicher Verhältnisse halber
früher nicht möglich war — verbinden und dem Publikum Ge¬
legenheit geben wollen , mit der Besichtigung der Schülerarbeiten
auch die neue Anlage und Einrichtung des Hauses
kennen zu lernen . Jedenfalls entsprach es diesem Zwecke , daß
die Ausstellung sich in dem während der letzten vier Jahre neu
errichteten Anstaltsgebäude in der Moltke - Straße , und zwar in
den Lehrsälen des dritten Stockes , befand , welche in größerer
Zahl vorhanden und zum Zwecke solcher Veranstaltungen unter¬
einander verbunden sind . Die Ausstellung ist , entsprechend den
angeführten drei Abtheilnngen , in drei , aber nach gleichen Grund¬
sätzen und von denselben Gesichtspunkten aus durchgeführte
Tbeile gegliedert worden . Jede der Abtheilungen enthielt , worauf
besonders zu achten ist » sämmtliche zeichnerischen ,
schriftlichen und Modellirarbeiten der Schüler ,
die elfteren in Umschläge eingelegt . Soweit für die einzelnen
Klaffen sogenannte kursmäßige Lehrgänge — eine Anzahl sorg¬
fältig gewählter Blätter , welche jeder Schüler zeichnen muß —
vorhanden sind , wurde derselbe aus der Zahl der Schülerarbeiten
entnommen , an ausgestellten Staffeleieu dem Beschauer vor¬
geführt , während die Einzelarbeiteu der Schüler , Entwürfe rc.
in mehrfachen und verschiedenartigen Lösungen vorgeführt wurden .

Eine Aufzählung des zur Darstellung gelangten Stoffe - vor -
zunebmen ist unmöglich , denn es würde weit über den Rahmen
dieser Besprechung hinausgehe » , eine auch nur annähernde
Schilderung alles dessen zu geben , waS an Bemerkenswerthem
und Hervorragendem geboten worden ist . Wollte man allem
gerecht werden und ». B . dir mehr in die Augen springenden
Leistungen der Hochbau - und Gewerbelehrerabtheilung namhaft
machen , so käme das einer Aufzählung aller einzelnen Arbeite «
gleich » da Alltagsleistungen überbaupt nicht vor¬
handen sind . Es darf vielmehr besonders betont werden , daß
jede der vorhandenen selbständigen Arbeiten eine Musterleistung
in ihrer Art ist , an welcher Lehrer und Schüler mit gleicher
Freude und Liebe zur Sache gearbeitet haben . Neben der kon¬
struktiven Richtung , welche naturgemäß bei einer Anstalt ,
wie der in Frage stehenden , die vorherrschende sein muß und
welcher Standpunkt thatsächlich auch von jedem Lehrer gewahrt
ist , macht sich aber an sämmtlichen Arbeiten daS ernsteste Bestreben
der Lehrer bemerkbar , auch dem unscheinbarsten Objekte einen
höheren Werth durch künstlerische Gestaltung und
formale Durchbildung zu verleihen . Und die Leistungen
nach dieser Richtung verdienen die höchste Anerkennung , sie
zählen ohne Ausnahme zum Besten , was je und irgendwo von
einer derartigen Anstalt erzielt wurde .

Was also die Schule einem jungen Mann zu bieten vermag ,
bat sie mit der Ausstellung bewiesen ; sie hat gezeigt , daß der
Unterricht « icht nur in konstruktiver Beziehung auf der Höhe der
Zeit steht und sich angelegen sein läßt , alle Erfindungen der
Neuzeit alsbald praktisch zu verwerthrn » sie bat auch dargethan ,
daß die Ergebnisse in künstlerischer Beziehung nicht minder
bedeutend sind . Wesentlich höher aber als diese Einzelheiten
steht die mit eiserner Energie durchgeführte gleichmäßige
Förderung sämmtlicher Schüler , ein Verdienst ,
welches dem Leiter der Anstalt zukommt , der dir Ausbildung des
einzelnen Individuums nickt nur niemals aus den Augen läßt »
sondern es auch verstanden hat , seine Lehrer anzuweiscn , allen
Unterricht in diesem Sinne zu ertheileu ; welcher stets bestrebt ist ,
durch Vereinfachung , Umgestaltung und Anpassung deS Lehr¬
stoffes an die praktischen Bedürfnisse d -S Handwerks die Schule
zu heben » und durch Erziehung des Schülers zur Genauigkeit
und Sauberkeit bei allen seinen Arbeiten denselben zu einem
tüchtigen , im praktischen Leben brauchbaren Manne zu erziehen .

Industrie . Handel und Verkehr .
Mannheim » 4 - Avril Weizen per Mai 14 .« v , per Juli 14 .40 ,

per November 14 .K0. Roggen per Mai 12.40 , per Juli 12 40 ,
per November 12 60 . Hafer per Mai 18 .70 , per Juli 13 .70 . per
November 13 .10 . Mais per Mai 10 .75 , per Juli 10 .75 , per
November 11 — - .

Berlin . 4 . Apnl . Weizen ver Mai 140 50 , per Juli
142 .75 . Roggen per Mai 122 .75 , per Juli 125 .— . Rüböl
loco 43 . - , per April - Mai 42 .10 , per Oktober 43 .90 . SvirituS ,
bOr loco — 70r loco 31 .50 , per April 36 .20 , per Septbr .
37 .90 . Hafer per Mai 13 > — , per Juli 129 .75 - Petroleum
loco 18 .40 . Weizenmehl loco Nr . 0 15 .50 , Nr . 00 17 50 . Roggen -
mehl per Mai 15 .60 , per Juli 15 90 . Wetter : schön.

Hamburg , 4 . April . Kaffee good average Samos Schlußkurfe »
per Mai 83 ' , Pf -, per September 79 ' , Ps . ^Bremen , 4 . April . ( Petroleummarkt .) Schlußbencht . Standard
white loco 4 .80 . Fest .
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Pfullrndors
Meßkirch .

- - 1k 14 12 — 13. 21 14 - 84 Ileberliugen . 7 .— 110 36 26 27 SO 136128 128 136 —1282oo! 50 28 100 41.60 28.- — 850 300 —
^ — IS 81 — — - - 14. SSBillingen . . 12 . - so 38 - 26 33 138 136 136 133 124 138 198! 60 23 so 36 . - 21. - > — 27 . 290 270

Stockach. . 14. — 16 . 1? 13— — 15. 60 Waidshut . . - 120 43 31 25 30 128 128 100 140 140 128 330 72! 32 40 36.— 31.— 340 — 300 —
Radolfzell ,
vilziugru .
Billiugen .

1S3S IS. 30 12. SO13. 70 IS. 40 Lörrach . . . 80 30 2 . 23.
2S

20, 140 130 —140 140 140260 65 22 80 44 — — — 350 —
— - — — — - - - Müllheim . . —. IS.- 70 40 140 — — »32 140 132230j SS 23 SO 44 - 22.— 380 266 244
- — 16 - 66 — — 14. 46 17. S8 Breisach . . . 8 13. ILO 40 36 22 — t40 ISO112 130130 134230 6O122 70 38 .— 27. 320 260 38.0 2S0

Lonudorf . - - 1682 - —. - — Freiburg . . .
Ettenherm . .

7-60 13. 30 40 38 24 25 143 136 130 130 130 360 SS 20 72 42- 28 .—300 250 260 —
Müllheim . !6. — — — 13 — 14 . 52 16. 50 - — — — — — — — — — —- — — — — ^- .- — - — —
Breisach .
Freiburg .

16. 80 16. S0 14 — IS. SO17 . — Lahr . 8. 11 - 85 40 31 20 22 140 «28 138 140 »32 140215 60! 20 so 40.— 28 .— 280 220 240 200
16. SO— — 12. S0 14. 16- 60 Offeuburg . . 7-- 8.L0 80 40 36 23. 28 l48 14 b 132 140 110 140 240 60 20 80 40.— 39.— 300 250 — —

Löfstugeu . — 18 . 80 — — — — Baden . . . . 8 .S ., —. - 65 48 2 - 31 32, ISO140 — 14S150 ISO240 60 23 80 46 — 32 .— 300 260 280 -
Emmending . — — —. - —- — IS — 18 - Rastatt . . . 8.10 13. - 40 3r- 23 26 l48 136 80 110 110 152 280 60 34 75 46.- 32.— 260 210

2oä
- -

Tübingen - - - - —. 13. - IS so — Karlsruhe . . 8 40 - 8S 36 3« 27. 22, 111 132 136 120 14» 260 60l 18 SO . 42.—33. - 350 210 ISO
Etteuheim - — — - - - — — — - — Durlach . . . 8 - 13 - 75 36 2b 25 » S4 110123 — 140 130 140310 SO?30 SO 48 — 33 - 230 21« 210 IS -
Lochr . . . . 16. SO 13. 55 16. — 17. - Pforzheim . . 80 31 24 20 23 i41 128 144 120 144240 5S 20 100 250 200 220
Offenbar « 16. 4S — - 12 75 1b. 60 l6. - Bruchsal . . . 7.60 11.50 80 36 34 24 2S l40 128 - 140 140 140260 60 22 100 48.— 36 .- 210 19» 230 ISO
Rastatt . . lS so - - 14. — IS . 90 17. 10 Mannheim . 7 . - 12 - 135 so 26 27 23 140132 100 ISOISO140240 60, 14 60 44.— 40.— 210 IsO — —

Durlach . . — - — - — — - —18. L0 Heidelbera . . —.- 13 - 80 33 2b 24 21 144130 — 140 140 11026 . 60, 18 7S SO - 330 160 — —

Mannheim 1S. S0 IS — 13 SS — — 1S- 6S Mosbach . . 7. - 8 .S0 70 34 21 20 22 133 — 132 — 13223o 5. 31 80 SS.— 18 .- 270 36« 2S0 242
MoSbach . 16- - 14. S0 13 - 14 . - 14 . — Wercheim . . —. - 10. - 100 43 30 21 — — 130 10 ) 130 120 ISO«08 Su 22 40 40 .— 33 250 19V — —

Wercheim — > - - — — - 14 — Schaffhausen —. - SS — - 24 30 IS» 128 — 160 136 138208 so 13 80 —.- - - — — —

Basel . . . 1S. 40 20- 80 14 . 40 16 . - 1L 80 Basel . . . . 880 12.80 S6j 36 26 24 — i28 — SS 160 136 141224 76!>12 8V 40 80 28 -40 193313! - —

H .S09.2. Nr . 208 . Karlsruhe .

Grotzh . Bad . Staats - Eisenbahnen .
Die nachverzeichneten Bauarbeiten zu den AnfnahmS - und 'Lvortgebäu -

Ve» auf den Stationen Durmersheim» Bietigheim und Oetigheim und zu neu«
ivahuwurtshäuser » an der neuen Bahnlinie Karlsruhe —Rastatt sollen in zwei
Loose getheilt im Wege schriftlichen Angebots vergeben werden :

Loos 1- LooS H.
veranschlagt zu :

1. Die Erd », Maurer - , Steinhauer - und Gvvserarbeitrn 42900 M . 2S600 M .
2. Die Zimmerarbeiten . 12700 . 7900 ,
3 . Die Schreinerarbeilen . 4200 » 2400 »
4 . Die Glaserarbeiten . 1950 „ 1200 „
5. Die Schtofserarbeiten . 21S0 „ 1400 »
6. Die Blechnerarbeiten . loOO , 1050 »
7 . Die Tüncherarbeiten . 2050 „ 1300 »

Die betr . Pläne , Arbeitsbeschriebe und Bedingungen können in den üblichen
Grschiiftsstundeu auf dem diesseitigen Hochbaubürrau ( Kriegskraße 64 hier ) ein -
gesehen werden , wohin auch die auf Einzelpreise gestellten Angebote spätestens

bi« Dienstag den 10 . April V. Z ., Vormittags S Uhr ,
portofrei und mit entsprechender Aufschrift einzureichcn sind.

Karlsruhe , den 31 . März 1894.
Grotzh . Eisenbahubauiuspektiou .

Gemeinde Aase «. Amtsgerichtsbezirks Douaneschiugen .

Oeffentliche Aufforderung
zur Erneuerung der Einträge von Vorzugs - und Unter-
Vb8s. pfandsrechten.

DiejenigenPersonen, zu deren Gunsten Einträge von Borzugs - und llnter -
psandSrechten länger als 30 Jahre in den Grund - oder llnterpsandsbüchern

der Gemeinde Aase «, Amtsgerichtsbezirks Douaucschinge «,
eingeschrieben sind, werden hiermit auf Grund des Gesetzes vom S. Juni 1860, die
Bereinigung der Unterpfandsbücher betreffend ( Reg. - Bl . Seite 213 ) , und des
Gesetzes vom 28. Januar 1874, die Mahnungen bei diesen Bereinigungen betr.
(Ges.- und V . - Bl . S . 43) aufgefordert , die Ernc«rruog derselben bei dem
unterfertigten Gewähr - und Pfandgerichte unter Beobachtung der im S 20 der
BollzugSverordnung vom 31 . Januar 1874 (Ges. - und B .Bl - S . 44) vorge-
lchriebenen Formen nachzusuchen , falls sie noch Ansprüche auf das Fortbestehen
dieser Einträge zu haben glauben » und zwar bei Bermeidung des Rechtsnach-
therlrS , daß

die innerhalb sechs Monaten nach dieser Mahnung
nicht erneuerten Einträge werden gestrichen werden .

Dabei wird bekannt gemacht , daß ein Verzeichniß der in den Büchern
genannter Gemeinde seit mehr als dreißig Jahren eingeschriebenen Einträge
»n dem Gemeindehause zur Einsicht offen liegt.

Aasen, den 2 . April 1894.
Das Gewähr- und Pfandgericht. Der BereinigungSkommiffär:

Labor , Bomstr . Hanger , Rathsckr.
LMrgerttche Rechtspflege .

Oeffratliche Zustellung .
H .4762 . Nr - 5468. Mannheim .

Der Karl August Deutsch in Muß »
dach» vertreten durch Rechtsanwalt l>r .
Wolff in Heidelberg , klagt gegen den
Küser Wilhelm Zukunft von Leimen »
zur Zeit an unbekannten Orten , aus
Waarenkauf laut der der Klage beilie¬
genden Rechnung, mit dem Anträge auf
Berurtheilung des Beklagten zur Be¬
zahlung von 376 Mark 67 Pfg . , nebst
S " , Zinsen vom Klagzustellmigstage
an und auf vorläufige Vollstreckbarkeits¬
erklärung des Urtbeils gegen Sicher¬
heitsleistung, und ladet den Beklagten
zur mündlichen Verhandlung deSRechts¬
streits vor die 1. Civilkammer des Gr .
Landgerichts zu Mannheim auf

Samstag den 14 . Juli 1894»
Vormittags 10 Uhr »

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen .

ZumZwecke der öffentlichen Zustellung

wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Mannheim , den 29. März 1894 .
Schulz ,

Gerichtsschreiber Großh . Landgerichts.
Konkursverfahren .

HS80- Baden . Ueber das Ver¬
mögen des Gustav Adolf Selg in
Baden wird heute am 3. April 1894,
Vormittags 11'/, Uhr , das Konkurs¬
verfahren eröffnet .

Der Waisenrichter Lambrecht hier
wird zum Konkursverwalter rrnannt .

Konkursforderungen sind bis zum
24 . April 1894 bei dem Gerichte an-
zumrlden.

Es wird zur Beschlußfassung über
die Wahl eines anderenVerwalters , sowie
über die Bestellung eines GläubigerauS -
schuffes und eintretendenFalls über die
in 8 120 der Konkursordnung bezeich -
neteu Gegenstände und zur Prüfung der
angemeldeten Forderungen auf

Mittwoch den .2 . Mai 1894 ,
Vormittags 9 '/, Uhr ,

vor dem Unterzeichneten Gerichte Ter¬
min anberaumt .

Allen Personen » welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , wird aufgegeben, nichts an
den Gemeinschuldnerzu verabfolgen oder
zu leisten , auch die Verpflichtung auf¬
erlegt, von dem Besitze der Sache und
von den Forderungen , für welche sie
aus der Sache abgesonderte Befriedi¬
gung in Anspruch nehmen, dem Kon¬
kursverwalter bis zum 24 . April 1894
Anzeige zu machen .

Baden , den 3 . April 1894 .
Großh . bad . Amtsgericht ll .

gez. Gut .
DieS veröffentlicht der Gerichtsschreiber:

Lutz .
H S79 . Nr - 2903 . Neustadl . I «

dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Bäckers Andr . W eiss er von
Schollach ist zur Abnahme der Schluß¬
rechnung des Verwalters , zur Erhebung
von Einwendungen gegen das Schluß-
vcrzeichniß der bei der Bertheilung zu
berücksichtigenden Forderungen und zur
Beschlußfassung der Gläubiger über die
nicht verwerthbaren Vermögensstücke der
Schlußiermin auf

Freitag den 27 . April 1894,
Vormittags 10 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgerichte Hierselbst
bestimmt .

Neustadt, den 3 . Avril 1894 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

I . B . : Vogel .
Bcrmögensabsondkruitg .

H S86 . Nr . 5996 . Mannheim . Die
Ehefrau des Wagners Konrad Henne ,
Anna Maria » geb. Klemm, in Laden -
bürg hat gegen ihren Ehemann bei
diesseitigem Landgerichte eine Klage
mit dem Begehren eingereicht , sie für
berechtigt zu erklären » ihr Vermögen
von dem ihres Ehemannes abzusondern.

Termin zur Verhandlung hierüber
ist auf :

Donnerstag den 14. Juni 1894 ,
Vormittags 10 Uhr ,

bestimmt .
Dies wird zur Kenntnißnahmc der

Gläubiger andurch veröffentlicht .
Mannheim , den 4. April 1894.

GerichtsschreibereiGroßh . Landgerichts.
Jcselsohn .

H584 . Nr 17,937 . Mannheim .
Durch Urtheil Großh . Amtsgerichts 111.
Hierselbst vom Heutigen wurde die Ehe¬
frau des Kaufmanns Karl Werner ,
Pantine , geb . Cronderger in Mann¬
heim , für berechtigt erklärt, ihr Ver¬
mögen von demjenigen ihres Eheman¬
nes abzusondern.

Mannheim , den 2 . April 1894.
Gerichtsschreiber Großh - Amtsgerichts :

G aim .
H 583 . Nr . 4119 . Wertheim . Das

Gr . Amtsgericht dahier hat durch Ur¬
theil vom 2 . d. Mts . gemäß 8 40 des
bad . E .Gef . z . d. R .J .Gef . die Sofie ,
geb. Stumpf von Wertheim» für be¬
rechtigt erklärt, ihr Vermögen von dem¬
jenigen ihres in Konkurs befindlichen
Ehemannes , Hermann Grün st ein .

Kaufmanns in Wertheim» abzusondern,
und Letzterem die Kosten auferlegt .

Wercheim, den 4. April 1894 .
Gerichtsschreiberei Gr . Amtsgerichts .

Keller .
H.57S Nr - 3846 . Offenburg .

Die Ehefrau des Rudolf Andre ,
Pauline , gedorne Müller in Oppenau ,
wurde durch Urtheil der Civilkam¬
mer H dahier unterm 30 . März 1894 für
berechtigt erklärt, ihr Bermögen von dem
ihres Ehemannes abzusondern.

Dies wird zur Kenntniß der Gläu¬
biger gebracht .

Offenburg, den 3 . April 1894 .
Die Gerichtsschreiberei

deS Großh . bad . Landgerichts.
Friedmann .

H 558 . Nr . 4511 . Müllheim .
Durch Urtheil des Großh . Amtsgerichts
Müllheim vom Heutigen wurde die Ehe¬
frau des früheren Rechners Andreas
Schneider , Elisabctha » geb . Gerwig in
Neuenburg , für berechtigt erklärt» ihr
Vermögen von demjenigen ihres Ehe¬
mannes abzusondern.

Müllheim , den 31 . Mär » 1894 .
Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts .-

Doll .
Lrbeinwrüunge «.

H 393 .3 . Nr - 4981 . Karlsruhe -
Die Witwe des Tünchers Jakob Her -
lau , Julie , geb. Hauk dahier » hat um
Einweisung in Besitz und Gewähr des
Nachlasses ihres verstarb Ehemannes
nachgesucht .

Diesem Begehren wird entsprochen ,
wenn nicht innerhalb 4 Wochen Ein¬
sprache dagegen erhoben wird.

Karlsruhe » den 27 . März 1894 .
Großh . Amtsgericht IV.
Der Gerichlsschreiber:

Hübschmann .
H .449 2 . Nr . 5760 . Ta uberbisch o,s -

heim . Das Großh . Amtsgericht da¬
hier hat unterm Heutigen beschlossen:

Landwirth Georg Anton Götz Wwe. ,
Barbara , geb- Engert in Grünsfeld »
bat um Einsetzung in die Gewähr des
Nachlasses ihres Ehemannes gebeten .

Einsprachen sind innerhalb eines
Monats bei uns anzudringen.

Tauderdischossdeim, 24 . März 1894.
GerichtsschrcibereiGroßh. Amtsgerichts .

Wagner .
H .4102 . Nr . 2776 . Boxberg . Die

Witwe des Landwirtbs Johann Georg
Wirsching von Bobstadl. Magdalena »
gedorne Povp » bat um Einweisung in
Besitz und Gewähr des Nachlasses ihres
verstorbenen Ehemannes nachgesncht .

Diesem Gesuche wird entsprochen ,
wenn nicht

binnen vier Wochen
Einsprache dagegen erhoben wird.

Boxberg, den 20 . März 1894 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgericht- :

Vicrueisel .
H .416 .2. Nr . 2950 . Staufen . Die

such wird stattgegeben , wen » nicht in»«,
halb 4 Wochen Einsprache dagegen
hoben wird.

Staufen , den 27. März 1894.
Großh . bad. Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber:
Zimmermanu .

S4152 . Nr . 5131 . Villingen
Die Witwe des Landwirtbs Friedrich
Maier , Maria , gedorne Obergfell
Oberktrnach , hat um Einweisung i,
Besitz und Gewähr der Verläffeuschaft
ihres verstorbenen Ehemannes gebet » .Diesem Gesuch wird stattgegeb» .
wen » nicht binnen

einem Monat
Einsprache erhoben wi,d .

Villingen , den 20. März 1894.
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgericht » :

Huber .
Zwangsversteigerung.

H-S61 - K . - Mühlburg .

Bersteigerungs-
Ankündigung .

Da bei der heule
vorgenommenen

Zwangs - Liege»
schastsverfteige-

. rung gegen Müller
Phrlrpp Jakob Ebel in Rüppurr ans
die nachbeschriebenen Liegenschaften ei,
Gebot nicht eingelegt worbe, so werde«
dieselben am

Montag den 30 . April 1894 ,
Vormittags 9 Uhr , V

in dem Rathhause in Rüppurr eins
nochmaligen Versteigerung zu EigO
thum ausgesetzt und endgiltig zW>
schlagen um das sich ergebende HSHfl
Gebot .

1 . 8. B . Nr . 231 .
9 Ar 7 Meter Hofraitheplatz

in Klein - Rüppurr , einerseits die
Ald und anderseits die Land¬
straße .

Hierauf befindet sich eine zwei¬
stöckige Mahlmühle mit vier
Mahlgängen und einem Schäl¬
gang mit gedecktem Wasserbau,
sowie sämmtliche zum Betrieb
gehörigen Werke , sodann ein
zweistöckiges Wohnhaus mit
Scheuer , Stallung , Schwein¬
ställen und Kellergebäude,

Anschlag . . . . M - 4«W
2 . 8 .B . Nr . 232 .
9 Ar 23 Meter Gartenland

über der Alb , neben Georg
Adam Schaber , Anschlag M R0

K .-Mühldurg , den 29 . März IM.
Der Vollstreckungsbeamte :

Großh . bad . Notar :
Mathos .

H .5641 . Pfaffenhofen .
Eisenbahnen in Elsch

Lothringen .
Nenbaulinie

Saargemünd—Mommeuhei«.
Theilftrecke:

Ingweiler — Mommeuhei ».

i

Verdingung . Z
Die Ausführung der Tischler- , SflM

ser- , Glaser - und Anstreichcrarbeilw ^
'

Hochbauten auf der Tbeilstrecke 3"
weiter —Mommenheim soll einsckllki
Lieferung aller Materialien i«
Loosen vergeben werden .

^ LooS I .
Haltestelle Menchhosen ,
Bahnhof Obermodern (Erweiter«

bau ) ,
5 Wärterbäuser .

ü LooS H .
Bahnhof Ettendorf ,
Haltestelle Altcckendors ,
Bahnhof Mommenheim»
4 Wärterhäuser .
Die Zeichnungen, Bedingungen>

Berechnungen sind im Büreau der w
abtheiiung Pfaffenhofen einzuseheo >
können dieBedingnißhestevon dortp
Erstattung der Druckkosteu bei«
werden.

Angebote sind verschlossen und v»
frei mit der Ausschrisl :

„Angebot aus die Arbeiten des^
ren Ausbaues der Hochbauten der ^
strecke Ingweiler — Mommeoher« ,

Dienstag de« 24 . April V. 4 -
NachmittagS fl Uhr ,

Banabtheilung Pfaffe«
. . - . an die

Witwe des Landwirths Lucas Strub , (Elsaß ) einzureichem
Karoline , geb . Birkel von Heitersheim,

. »

hat um Einweisung in Besitz und Ge¬
währ der Berlaffenschaft ihres verstor¬
benen Ehemannes gebeten . Diesem Ge-

Znschlagsfnst 3 Wochen .
Pfaffenhofen, den 2 . April 1«A .
Der « dtheiluugs « aawerster .

Kriescke .


	[Seite 1]
	[Seite 1]

